
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 22. Mai 2012 

 
 Nr. 2012/993   

Verein Pfadi Solothurn-Weissenstein; Gesuch um einen Beitrag aus dem Max Müller-

Fonds 

  

1. Ausgangslage 

Mit Schreiben vom 13. November 2011 stellt der Verein Pfadi Solothurn-Weissenstein ein Gesuch 
um einen Beitrag aus dem Max Müller-Fonds für den An- und Umbau des Steinhauerhauses 
resp. den Rückbau des Weissensteinheims. Aus den Statuten des Vereins ist ersichtlich, dass der 
Zweck des Vereins darin besteht, Heime zu beschaffen und zu unterhalten, um die Pfadi im Be-
reich ihrer Jugendarbeit zu unterstützen. Aus den Gesuchsunterlagen geht hervor, dass die Pfadi 
Solothurn-Weissenstein mit der von ihr zur Verfügung gestellten Infrastruktur den Pfadfinde-
rinnen und Pfadfindern der Stadt Solothurn und Umgebung eine sinnvolle Begegnungsmöglich-
keit für ihre Freizeitaktivitäten bietet. Durch die vielseitige Nutzung der Infrastruktur durch ver-
schiedenste Jugendorganisationen, Sportvereine und Klassenlager trägt der Verein zur Förde-
rung des kulturellen Lebens der Jugend bei. 

Der Verein Pfadi Solothurn-Weissenstein hat in den Gesuchsunterlagen eine tragbare Finanzie-
rung des Projekts nachgewiesen. Das Total der Kosten für den An-, Um- und Rückbau von Stein-
hauerhaus und Weissensteinheim wird im Finanzierungsnachweis vom 1. September 2011 mit 
160‘000.— Franken beziffert. Um den An-, Um- und Rückbau zu realisieren, ist die Pfadi Solo-
thurn-Weissenstein auf Spenden im Betrag von 100‘000.— Franken angewiesen. Spendenzusa-
gen liegen in der Höhe von 52‘050.— Franken vor; einige Spendengesuche sind noch ausste-
hend. Die Regiobank Solothurn AG hat die Finanzierung des Projekts zugesichert.  

2. Erwägungen 

2.1 Zweck des Max Müller-Fonds 

Nach Erbvertrag vom 30. August 1966 zwischen Max Otto Müller, 1888-1967, und dem Kanton 
Solothurn sowie der Neuumschreibung des Fondszweckes gemäss Regierungsratsbeschluss Nr. 
4190 vom 15. Dezember 1992 sind die Fondsmittel grundsätzlich wie folgt zu verwenden: 

- Zwei Drittel für die Schaffung und die Bereitstellung von Freizeitwerkstätten zu-
gunsten der Jugend im Kanton Solothurn. Gleichzeitige Förderung des kulturellen 
Lebens der Jugend. 

- Ein Drittel des Fonds-Vermögens zur Förderung des beruflichen Fortkommens und 
zur kulturellen Förderung der körperlich und geistig behinderten Jugend.  

2.2 Übereinstimmung des Gesuchsprojektes mit dem Fondszweck 

Aus den Gesuchsunterlagen des Vereins Pfadi Solothurn-Weissenstein ergibt sich, dass An- und 
Umbau des Steinhauerhauses dem Stiftungszweck entsprechen.  
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Es rechtfertigt sich daher, an dieses Projekt einen Beitrag von 40'000.— Franken aus den Mitteln 
des Max Müller-Fonds zu entrichten.  

3. Beschluss 

3.1 Dem Verein Pfadi Solothurn-Weissenstein wird zur Finanzierung von An- und Umbau 
des Steinhauerhauses ein Beitrag aus dem Max Müller-Fonds von 40'000.-- Franken 
zugesichert. 

3.2 An einem geeigneten Ort ist eine Inschrift anzubringen, aus der hervorgeht, dass der 
An- und Umbau aus Mitteln des Max Müller-Fonds mitfinanziert wurde. 

3.3 Das Finanzdepartement wird ermächtigt und beauftragt, nach Eingang der 
detaillierten Abrechnung, den Betrag von 40'000.— Franken zulasten des Kontos 
233300 (Legat Max Müller) auszuzahlen. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

Verteiler 

Finanzdepartement (2) 
Amt für Finanzen 
Kantonale Finanzkontrolle 
Amt für soziale Sicherheit, Fachstell Jugend 
Verein Pfadi Solothurn-Weissenstein, Urs Trösch, Kassier, Hasenmattstr. 18, 4513 Langendorf 
(mit der Bitte um Zustellung eines Einzahlungsscheines) 


	1. Ausgangslage
	2. Erwägungen
	3. Beschluss
	3.1 Dem Verein Pfadi Solothurn-Weissenstein wird zur Finanzierung von An- und Umbau des Steinhauerhauses ein Beitrag aus dem M
	3.2 An einem geeigneten Ort ist eine Inschrift anzubringen, aus der hervorgeht, dass der An- und Umbau aus Mitteln des Max Mül
	3.3 Das Finanzdepartement wird ermächtigt und beauftragt, nach Eingang der detaillierten Abrechnung, den Betrag von 40'000.— F


